
Der Eintritt ist frei!� Herzlich bitten wir jedoch um Ihre großzügige Spende zur
Finanzierung der Stunden der Kirchenmusik (Richtwert  8 €)  –  vielen Dank!
Auch für Spenden zugunsten der sonstigen kirchenmusikalischen Arbeit an der
Kilianskirche sind wir sehr dankbar. Konto der Evang. Kirchenpflege Heilbronn
bei der Kreissparkasse Heilbronn (DE47 6205 0000 0000 0031 62,
HEISDE66XXX; Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“).

************

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen 2016:

Samstag, 12. März, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (941)
Württembergischer Kammerchor
„Nun schein, du Glanz der Herrlichkeit“
Geistliche Chorwerke von Leonhard Lechner – Leitung: Prof. Dieter Kurz

Samstag, 19. März, 18 Uhr – Deutschordensmünster / Meisterkonzert�
Orgelkonzert Michael Saum (DOM) - Max Reger zum 100. Todestag
2. Sonate d-moll Op. 60 & Suite Nr. 2 g-moll op. 92

Karfreitag, 25. März, 10 Uhr – Musik im Gottesdienst
Vokalensemble Heilbronn – Joachim von Burck „Johannespassion“
aus dem Heilbronner Musikschatz & Motetten von Dressler, Lechner u.a.

Karfreitag, 25. März, 18 Uhr – Oratorienkonzert (mit Eintritt)
Johann Sebastian Bach:   Johannespassion BWV 245
Bach-Chor Kilianskirche Heilbronn, Karlsruher Barockorchester
Tabea Schmidt (Sopran),�Zografia-Maria Madesi (Alt), Sebastian Hübner
(Evangelist), Huub Claessens (Jesus/Bass), Thomas Scharr (Pilatus & Arien)
Leitung: Stefan Skobowsky

Karsamstag, 26. März, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (942)
Sopran & Orgel - „Vater unser“
Peter Cornelius: „Vater unser“ - Neun Lieder op. 2 für Sopran & Klavier
Max Reger: Fantasie & Fuge op. 135b & Introduction & Passacaglia d-moll
Mechthild Heuthe (Sopran) & Stefan Skobowsky (Orgel/Flügel)

************
Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit jeden Samstag 11-11.30 Uhr

Der Eintritt zu den Veranstaltungen (außer 25.3.) ist frei!

Newsletter: Wenn Sie über Aktuelles der Kirchenmusik informiert werden
wollen, schicken Sie uns bitte eine E-mail an     kantorat@kirche-heilbronn.de   .

Kilianskirche Heilbronn

Stunde der Kirchenmusik

Samstag, 27. Februar 2016, 18 Uhr
(940)

Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart



Stunde der Kirchenmusik, Samstag 27. Februar 2016, 18 Uhr
Kilianskirche Heilbronn

„Öffne meine Augen“

Herr, schicke was du willt op. 60,4 Max Bruch
(1838 – 1920)

God be in my head John Rutter
(*1945)

Peace I leave with you Knut Nystedt
(1915 – 2014)

L e s u n g

Ehre sei dir, Christe Heinrich Schütz
(1585 – 1672)

Agnus Dei Sherri Porterfield
(*1958)

Open thou mine eyes John Rutter

Notre Père op. 14 Maurice Duruflé
Ubi caritas et amor (1902 – 1986)

A prayer of St Patrick John Rutter

L e s u n g

Choral Nr. 1 E-Dur (1890) für Orgel César Franck
(1822 – 1890)

Cantique de Jean Racine  Gabriel Fauré
(1845 – 1924)

Herr, nun lässest du  Felix Mendelssohn Bartholdy
deinen Diener in Frieden fahren op. 69,1 (1809 – 1847)

G e b e t  –  V a t e r  U n s e r  –  S e g e n

Geistliches Lied op. 30  Johannes Brahms
(1833 – 1897)

************
Leitung: Michael Culo

Orgel: Antal Váradi
Johannes Adolph, Pfarrer für Kirchenmusik, Talheim (Liturgie)

************
Der ökumenische Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart wurde 1989 gegründet.
Der Chor versteht seine Arbeit nicht nur rein musikalisch, sondern auch als
außerschulische Jugendbildung und sozialpolitischen Auftrag. Ziel der musikalischen
Arbeit ist, an die 800-jährige Tradition berühmter Knabenchöre anzuknüpfen und die
jahrhundertealte Kultur geistlicher Chormusik weiterzutragen.
Die Literatur wird gemeinschaftlich erarbeitet. Ziel ist dabei vor allem, dass die
Knaben das jeweilige Werk intellektuell und emotional erfassen. Die religiösen Inhalte
sollen den jungen Menschen auf zeitgemäße Weise nähergebracht werden. Sie sollen
verstehen, was sie singen und sich mit den Sinnfragen und den angesprochenen
Themen wie Freude und Leid, Geburt, Sterben und Tod auseinandersetzen. Deshalb
wird während der Proben der Inhalt des jeweiligen Werkes in Bezug zur
Lebenswirklichkeit der Jungen gestellt.
Der Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart ist in Form einer Chorschule
organisiert. Er betreibt systematische Nachwuchsarbeit, beginnend im Vorschulalter,
ist aber kein Internatschor. Derzeit verfügt er über ca. 180 Sänger. Die Knaben
beginnen im Alter von fünf Jahren mit der musikalischen Früherziehung. Es folgen
der Chor A- und A+ (6 bis 7 Jahre), der B- (8 Jahre), der C- (ab 9 Jahre), der Reise- (9
bis 10 Jahre) und der Konzertchor (10 bis 12 Jahre). Um in den Konzertchor zu
kommen, muss ein Sänger alle Stufen durchlaufen oder aber in ähnlichen Ensembles
Erfahrung gesammelt und sich als Solo-Sänger bewährt haben. Nach dem
Stimmbruch kommen viele wieder, um im Männerchor zu singen und bleiben dann
bis zum Alter von zirka 25 Jahren dem Chor als aktive Sänger verbunden.
Der Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart ist ökumenisch und konfessionell wie
institutionell unabhängig. Getragen wird er vom Förderverein collegium iuvenum
Stuttgart e.V. Dieser ist öffentlich anerkannter Träger der Freien Jugendhilfe und der
außerschulischen Jugendbildung. Die über 700 Mitglieder des Fördervereins
bestreiten mit ihren Beiträgen und Spenden einen Teil der Ausgaben für die
Gesangsausbildung, Konzerte, Reisen, Proben- und Büroräume. Der Vorstand arbeitet
ehrenamtlich. Ein Kuratorium aus Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens
unterstützt den Förderverein. Die Jugendstiftung des collegium iuvenum hat sich
ebenfalls die Förderung der Arbeit des Knabenchors zum Ziel gesetzt. Aus dem
Zinserlös des Stiftungsvermögens fließen dem Förderverein jährlich Mittel zur
Finanzierung verschiedener Projekte zu.
In der Betreuung der Knaben arbeiten wenige Haupt- und viele engagierte Ehrenamtliche
zusammen. Dank des außerordentlichen Engagements vieler aktiver und ehemaliger
Chormitglieder, Eltern und Freunde und der Förderung durch die Landeshauptstadt
Stuttgart und das Land Baden-Württemberg hat der Knabenchor collegium iuvenum
einen hohen musikalischen und künstlerischen Standard auf europäischem Niveau erlangt.


